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Liebe Dorfgemeinscha�!

Seit etwas mehr als einem Jahr darf ich 
Verantwortung für unsere Gemeinde-
verwaltung übernehmen. Diese Auf-
gabe ist herausfordernd und abwechs-
lungsreich zugleich. Besonders freue 
ich mich über die vielen persönlichen 
Gespräche mit euch, denn nur durch 
den direkten Austausch können wir St. 
Martin gemeinsam weiterentwickeln. 
Die Anliegen und Anregungen aus der 
Bevölkerung sind für mich eine wichti-
ge Grundlage für unsere tägliche Arbeit. 
Das Jahr 2026 ist bereits zur Häl�e ver-
gangen und es gibt einige Neuigkeiten 
aus dem Gemeindeamt:

Wasserversorgung
Unsere Wasserversorgung ist grund-
sätzlich sehr gut aufgestellt. In den 
heißen Frühsommermonaten führen 
Spitzenverbräuche jedoch zeitweise 
zu knapperen Reserven in den Hoch-
behältern. Daher wurde eine digita-
le Messstation installiert, mit der wir 
den Füllstand rund um die Uhr über-
wachen können. Besonders durch 
Poolbefüllungen, intensive Gartenbe-
wässerung und private Autowäschen 
steigt der Wasserverbrauch stark an. 
Wir ersuchen daher, einen erhöhten 
Wasserbedarf rechtzeitig im Gemein-
deamt bekanntzugeben, damit wir 
unsere Reserven bestmöglich einteilen 
können. Grundsätzlich liefern unse-
re Quellen ausreichend Wasser – mit 
einem bewussten Umgang können wir 
die Versorgung auch in Spitzenzeiten 
sicherstellen.

Sanierung Großwöllmißstraße
Die Planungen für die geförderte Sa-

nierung der Großwöllmißstraße wer-
den durch Vermessungsarbeiten und 
Gespräche mit den Grundeigentümern 
vorangetrieben. Für die gute Zusam-
menarbeit möchte ich mich herzlich 
bedanken. Im Laufe des Jahres wird 
das Land eine Kostenschätzung erstel-
len. Anschließend können Finanzie-
rung und Fördermöglichkeiten konkret 
abgestimmt werden.

Sanierung Alte Schule
Die geplante Sanierung des alten 
Schulgebäudes musste aufgrund 
schwerwiegender Mängel an der Bau-
substanz sowie deutlich gestiegener 
Baukosten neu bewertet werden. Die 
derzeitige Finanzlage erlaubt eine Um-
setzung in der ursprünglich geplanten 
Form leider nicht. Wir arbeiten jedoch 
an einer wirtscha�lichen Alternative, 
um an diesem Standort dennoch leist-
baren Wohnraum scha�en zu können.

Bankomat im Gemeindeamt
Seit Ende April steht im Foyer des Ge-
meindeamtes ein Bankomat zur Ver-
fügung. Das Angebot wird von der Be-
völkerung sehr gut angenommen. Da 
es sich um ein gefördertes Pilotprojekt 
handelt, wird die langfristige Fortfüh-
rung von der Nutzung und den künf-
tigen Betriebskosten abhängen. Jede 
Verwendung trägt dazu bei, dieses An-
gebot langfristig im Ort zu sichern.

Firmengebäude Sagwölkart
Der Abriss des ehemaligen Firmen-
gebäudes ist bereits beau�ragt und 
soll noch heuer erfolgen. Da sich das 
Grundstück im Hochwassergebiet be-

f indet , 
wird dort kein neuer Bauplatz entste-
hen. Stattdessen wird die Fläche im 
Sinne des Hochwasserschutzes natur-
nah rückgebaut und renaturiert.

Dorfgasthaus
Für unser Dorfgasthaus werden der-
zeit Angebote für eine notwendige 
Teilsanierung eingeholt. Ziel ist es, 
den beliebten Tre�punkt auch kün�ig 
in einem gepflegten und gemütlichen 
Rahmen zu erhalten.

Gemeindefinanzen
Wie viele Gemeinden steht auch St. 
Martin vor finanziellen Herausforde-
rungen. Der laufende Betrieb kann wei-
terhin sichergestellt werden, dennoch 
erfordern die steigenden Kosten eine 
äußerst sparsame Haushaltsführung. 
Größere Investitionen sind derzeit nur 
mit entsprechender Förderung realisier-
bar. Deshalb bemühen wir uns laufend, 
Fördermöglichkeiten bestmöglich zu 
nutzen, wirtscha�lich zu handeln und 
unsere Verwaltung e�izient weiterzu-
entwickeln, ohne die Lebensqualität in 
unserem Ort zu beeinträchtigen.

Ich danke euch herzlich für euer Ver-
trauen, eure Unterstützung und das 
gute Miteinander. Gemeinsam werden 
wir auch die kommenden Herausforde-
rungen meistern und unsere Gemeinde 
Schritt für Schritt weiterentwickeln.
Ich wünsche euch einen schönen Som-
mer, erholsame Tage im Kreise eurer 
Familien sowie viel Gesundheit, Freude 
und Zuversicht.

Euer Bürgermeister, Markus

BÜRGERINFORMATIONBÜRGERINFORMATION
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Ab sofort steht der Bevölkerung von Sankt 
Martin am Wöllmißberg für die nächsten 
5 Jahre ein neuer Bankomat der Österrei-
chischen Nationalbank zur Verfügung. Der 
Geldausgabeautomat befindet sich im Foy-
er des Gemeindeamtes und ist rund um die 

Uhr an sieben Tagen die Woche barrierefrei 
zugänglich. Damit ist die Bargeldabhebung 
im Ort jederzeit möglich. Nach anfänglichen 
Schwierigkeiten funktioniert der Bankomat 
nun einwandfrei.

Am 8. April fand im Gemeindeamt 
ein Gesundheitsvortrag zum Thema 
„Gesundheit beginnt im Kopf“ statt. 
Insgesamt nahmen 13 interessierte 
Besucherinnen und Besucher an der 
Veranstaltung teil.
Im Mittelpunkt des Vortrags stand die 
Bedeutung der mentalen Gesundheit 
für das allgemeine Wohlbefinden. Es 
wurde aufgezeigt, wie Gedanken, Er-
nährung, Schlaf und Verhaltenswei-
sen die körperliche und psychische 
Gesundheit beeinflussen können. 
Darüber hinaus erhielten die Teilneh-
menden praktische Anregungen, wie 
sie durch eine positive Denkweise, 
guten Schlaf, Stressbewältigung und 

Achtsamkeit ihre Gesundheit fördern 
können.
Die Besucherinnen und Besucher 
verfolgten den Vortrag mit großem 
Interesse und testeten aus-
giebig die Produkte von 
ifibr. Anschließend wurden 
Erfahrungen ausgetauscht 
und Fragen zum Thema Ge-
sundheit und Wohlbefinden 
beantwortet.
Die Veranstaltung bot wert-
volle Impulse für einen be-
wussten und gesundheits-
fördernden Lebensstil und 
wurde von den Teilnehmen-
den sehr positiv aufgenom-

men. Wir danken Hermelinde Puhr 
und ihrem Bruder Robert für den in-
formativen Vortrag.

BÜRGERINFORMATIONBÜRGERINFORMATION

Bargeld rund um die Uhr in der gemeinde
jetzt 24/7 geldbehebungen möglich

Vortrag: Gesundheit beginnt im Kopf 
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In letzter Zeit kommt es leider vermehrt 
zu mutwilligen Beschädigungen und 
Diebstählen ö�entlicher Verkehrs- und 
Hinweistafeln. So wurden unter an-
derem Geschwindigkeitstafeln sowie 
Haltestellenschilder (flux) und Stein-
schlagtafeln entwendet.
Die Gemeinde ersucht daher die Bevöl-
kerung um erhöhte Aufmerksamkeit 
und einen sorgsamen Umgang mit öf-
fentlichem Eigentum. Diebstähle wer-
den unverzüglich zur Anzeige gebracht.

BÜRGERINFORMATIONBÜRGERINFORMATIONBÜRGERINFORMATIONBÜRGERINFORMATION

Appell zum Schutz öffentlichen Eigentums
Gemeinde Appelliert

Frühjahrsputz - Danke für euren einsatz
Aktion saubere Gemeinde
Am 18. April 2026 fand in St. Martin der diesjährige Frühjahrs-
putz statt. Zahlreiche engagierte Helferinnen und Helfer be-
teiligten sich mit großem Einsatz an der Aktion und leisteten 
damit einen wichtigen Beitrag für eine saubere Umwelt und 
ein gepflegtes Ortsbild.
Entlang der Straßen wurden achtlos weggeworfene Abfälle 
gesammelt und fachgerecht entsorgt. Ein besonderer Dank 
gilt der Berg- und Naturwacht für ihre tatkrä�ige Unterstüt-
zung und ihr wertvolles Engagement.
Zum Abschluss wurden alle Beteiligten zu einer wohlver-
dienten Stärkung eingeladen. In geselliger Runde fand der 
erfolgreiche Arbeitseinsatz einen gemütlichen Ausklang.
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Gute Nachrichten für St. Martin am 
Wöllmißberg: Die Klima- und Ener-
gie-Modellregion (KEM) sowie die Kli-
mawandel-Anpassungsmodellregion 
(KLAR!) WEST sind mit Jahresbeginn 
erfolgreich in die Umsetzungsphase 
gestartet. Damit beginnt eine span-
nende Zeit voller konkreter Maß-
nahmen, Informationsangebote und 
neuer Serviceleistungen für unsere 
Gemeinde.

Beratung im Gemeindeamt
Ab sofort bieten wir als besonderen 
Service kostenlose Beratungen für 
Bürgerinnen und Bürger zu folgenden 
Themen an:
KEM – Klima- und Energie-Modellre-

gion mit den Schwerpunkten:

• Sanierung von Bestandsgebäuden
• Energiee�izientes Bauen bei 

Neubauten
• Heizsysteme und erneuerbare 

Energien
• Strom sparen und Energie optimal 

nutzen

• Fördermöglichkeiten und aktuelle 
Entwicklungen

KLAR! – Klimawandel-Anpassungs-

modellregion mit den Schwerpunkten:

• Begrünung von Gärten, Fassaden 
und ö�entlichen Flächen

• Förderung der Biodiversität
• Gesundheit im Klimawandel
• Umgang mit Wetterextremen wie 

Hitze, Starkregen oder Trockenpe-
rioden

• Maßnahmen für ein klimafittes 
Zuhause

Die Beratungen erfolgen nach tele-
fonischer Terminvereinbarung. Ger-
ne kommen KEM-Managerin Sabrina 
Greinix, BSc, und KLAR! Managerin 
Mag. Evelyn Starke, MA, direkt in die 
Gemeinde, um individuelle Fragen 
persönlich zu besprechen und gemein-
sam passende Lösungen zu finden. 
Veranstaltungen und laufende 
Informationen
Zusätzlich sind Informationsveran-
staltungen für die Bevölkerung ge-
plant. Dort erhalten Sie praxisnahe 
Tipps, Hintergrundwissen und kon-

krete Handlungsmöglichkeiten – ver-
ständlich aufbereitet und mit Mehr-
wert für Ihren Alltag.
Aktuelle Informationen, Veranstal-
tungshinweise und hilfreiche Beiträ-
ge rund um Energie, Klimaschutz und 
Klimawandelanpassung finden Sie 
außerdem regelmäßig auf den Social-
Media-Kanälen von KEM und KLAR! 
WEST.
Weitere Details zu den Angeboten und 
Projekten erhalten Sie auf der Modell-
regions-Website: www.modellregion-
west.at. 

Gemeinsam können wir St. Martin am 
Wöllmißberg klimafit machen und ak-
tiv zur nachhaltigen Entwicklung un-
serer Region beitragen. Nutzen Sie das 
neue Beratungsangebot – wir freuen 
uns auf Ihre Kontaktaufnahme!

KEM und Klar! West starten Umsetzungsphase
neues Serviceangebot für uns

BÜRGERINFORMATIONBÜRGERINFORMATION

CASE- UND CAREMANAGEMENT

www.pflege.steiermark.at

Abteilung 8 Gesundheit und Pflege
Referat Pflegemanagement
Bereich Case- und Caremanagement

KONTAKTE

CCM Leibnitz
FMZ „basta“ Leibnitz
Leopold-Figl-Straße 1
Eingang 2, 3. OG
Top 350
8430 Leibnitz
+43 (316) 877 7476
pflegedrehscheibe-lb@stmk.gv.at

CCM Leoben
Peter-Tunner-Straße 6
8700 Leoben
+43 (316) 877 7477
pflegedrehscheibe-le@stmk.gv.at

CCM Liezen
Admonterstraße 3
8940 Liezen
+43 (316) 877 7478
pflegedrehscheibe-li@stmk.gv.at

CCM Murau
Bahnhofviertel 7
8850 Murau
+43 (316) 877 7479
pflegedrehscheibe-mu@stmk.gv.at

CCM Murtal
Anton-Regner-Straße 2
8720 Knittelfeld
+43 (316) 877 7480
pflegedrehscheibe-mt@stmk.gv.at

CCM Südoststeiermark
Oedter Straße 1
8330 Feldbach
+43 (316) 877 7481
pflegedrehscheibe-so@stmk.gv.at

CCM Voitsberg
Conrad-von-Hötzendorf-Straße 25b
EG Zi. Nr. 4 und Nr. 6
8570 Voitsberg (Haus des Lebens)
+43 (316) 877 7482
pflegedrehscheibe-vo@stmk.gv.at

CCM Weiz
Birkfelder Straße 28
8160 Weiz
+43 (316) 877 7483
pflegedrehscheibe-wz@stmk.gv.at

PFLEGEDREHSCHEIBE

des Landes Steiermark
Information, Beratung, Unterstützung
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BÜRGERINFORMATIONBÜRGERINFORMATION

Im Siedlungsbereich Kleinwöllmiß, 
im Abschnitt von Kilometer 1,536 bis 
1,743 (Bereich Sattler/König/Hanus), 
gilt ab sofort eine Geschwindigkeits-
beschränkung von 30 km/h.
Mit dieser Maßnahme soll die Ver-
kehrssicherheit für alle Verkehrsteil-
nehmerinnen und Verkehrsteilneh-
mer, insbesondere für Anrainerinnen 
und Anrainer sowie Kinder, nachhal-
tig erhöht werden. Gerade in diesem 

Siedlungsbereich ist ein rücksichts-
volles und angepasstes Fahrverhalten 
besonders wichtig.
Wir ersuchen daher alle Fahrzeug-
lenkerinnen und Fahrzeuglenker, die 
vorgeschriebene Höchstgeschwindig-
keit konsequent einzuhalten und auf 
ein umsichtiges Miteinander im Stra-
ßenverkehr zu achten. Bitte berück-
sichtigen Sie, dass in diesem Bereich 
jederzeit Geschwindigkeitskontrollen 

d u r c h -
g e f ü h r t 
w e r d e n 
können.
Mit der Einhal-
tung der Tempobeschränkung leisten 
alle einen wichtigen Beitrag zu mehr 
Sicherheit und Lebensqualität in unse-
rer Gemeinde. Vielen Dank für Ihr Ver-
ständnis und Ihre Rücksichtnahme.

BÜRGERINFORMATIONBÜRGERINFORMATION

achtung: Geschwindigkeitsbegrenzung 
in Kleinwöllmiß
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BÜRGERINFORMATIONBÜRGERINFORMATION

Voitsberger Pat:innen unterstützen
psychisch belastete Familien
Kinder von psychisch belasteten Eltern 
profitieren in ihrem Alltag von zusätz-
lichen stabilen Bezugspersonen. Das 
Angebot der ARGE Patenfamilien sorgt 
dafür, dass professionell begleitete 
Pat:innen regelmäßig Zeit mit betrof-
fenen Patenkindern verbringen, etwa 
durch gemeinsame Freizeitaktivitäten 
oder kleine Ausflüge. Diese verläss-
lichen Kontakte entlasten Familien 
und stärken Kinder nachhaltig in ihrer 
Entwicklung.
Die neuerliche Ausbildung für angehen-
de Patinnen in Voitsberg konnte kürz-
lich erfolgreich abgeschlossen werden. 
Hier setzten sich die Teilnehmer:innen 
intensiv mit der Lebenssituation der 
betro�enen Kinder auseinander. Ne-
ben fachlichen Impulsen standen auch 
der Austausch und die Reflexion der 
eigenen Rolle im Mittelpunkt.

Nun sind die ausgebildeten Pat:innen 
bereit für ihren Einsatz. In den Regio-
nen Voitsberg und Deutschlandsberg 
stehen engagierte Personen zur Ver-
fügung und freuen sich darauf, an ihr 
zukün�iges Patenkind vermittelt zu 
werden.

Die nächste Schulung für interessierte 
Patinnen und Paten ist bereits geplant 
und startet im Herbst 2026 in Deutsch-
landsberg. Bei Interesse an einer Be-
zugsperson für Ihr Kind oder einem En-
gagement als Pate/Patin setzen Sie sich 
gerne mit der regionalen Ansprech- 
person in Kontakt.

WO ICH BIN, IST AUCH                  GEMEINDE.MEINE

UNSERE  
GEMEINDE24-APP

INFORMIERT SEIN. NICHTS VERPASSEN. KONTAKTE FINDEN. MITGESTALTEN.

Wichtige Mitteilungen zu Strom-

abschaltungen, Straßensperren, 

Wasserrohrbrüchen etc... erhalten.

Informationen von Vereinen, Jobs

oder Fundgegenstände abrufen.

Zu Terminen - z.B. Events oder 

Müllabholungen - automatisch 

erinnert werden und im neuen

Bereich „Für mich“ Themen

favorisiert anzeigen lassen.

Kontakte und Infos der Gemeinde

oder von Einrichtungen, Vereinen, 

Betrieben abrufen oder direkt auf 

Knopfdruck in Kontakt treten.

Ideen & Zukunftsimpulse ein-

bringen, auf Probleme hinweisen 

oder im neuen Bereich „Inhalte 

vorschlagen“ einen App-

Beitrag erstellen.

WWW.GEMEINDE24.AT

Sankt Martin am Wöllmißberg

KOSTENLOS IN DEN APP STORES.

JETZT DOWNLOADEN!

Für ein selbstbestimmtes Leben 

zu Hause und unterwegs.

Paula ist ein Produkt der

LINO Solutions GmbH

Böhmerwaldstraße 3, 4020 Linz

service@lino-solutions.at

Jetzt Code scannen

und informieren:

www.paula.care/notfallknopf

JETZT BEI

• Sturzsensor

• Telefon Funktion

• Ortung per GPS

• Praktische Ladestation

•  funktioniert überall  

wo es Mobilfunk-Netz gibt

 Alles in einer App

•   Alarmierung Ihrer Liebsten 

sofort per App & SMS

• Kontakte einfach verwalten

Der Paula-Notfallknopf

Die Voitsberger Ansprechpartnerin Julia Gressenberger (li) mit den frisch ausgebildeten Pat:innen.
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Die Gemeinde St. Martin am Wöllmißberg bietet ihren Bürger.
innen ab sofort einen besonders umweltfreundlichen Service 
an: Das KlimaTicket Steiermark kann jetzt im Gemeindeamt 
ausgeliehen werden.
Die Leihgebühr beträgt € 3,- pro Tag, die maximale Leihdauer 
am Stück sind 3 Tage (36 Stunden), im Monat bis zu 7 Tage.
Anmeldungen sind telefonisch unter 03140 202 oder per Mail 
an gde@st-martin-woellmissberg.gv.at möglich.
Das KlimaTicket Steiermark ist eine Jahreskarte für alle stei-
rischen Verbundlinien und gilt für Züge (Nah- und Fernver-

kehr), Busse und Straßenbahnen im gesamten steirischen 
Verbundgebiet. 
Es ermöglicht außerdem Fahrten für:

• Buslinie 311 zwischen Schä�ernsteg und Wien
• Buslinien B1 und B2 zwischen dem Burgenland und Graz
• Im IC-Bus Graz–Klagenfurt
• In den Flixbus-Linien 096/X96 Graz–Wien

Mehr Informationen dazu finden Sie auch online unter: 
verbundlinie.at/de/tickets/verbundfahrkarten/klimaticket-steiermark

KlimaTicket zum Ausleihen:
Nachhaltig unterwegs

Am 22. April 2026 fand in der Gemein-
de St. Martin am Wöllmißberg ein 
informativer Vortrag zum Thema Zi-
vilschutz und Katastrophenvorsorge 
statt. Bürgermeister Markus Holzer er-
ö�nete die Veranstaltung und begrüß-
te die zahlreichen Besucherinnen und 
Besucher.
Im Mittelpunkt des Abends stand der 
Vortrag von Markus Stadler vom Zi-
vilschutzverband. Er informierte an-
schaulich über Vorsorgemaßnahmen 
für Krisen- und Katastrophenfälle 
sowie über die Bedeutung der Eigen-
versorgung in der Bevölkerung. Mit 
praxisnahen Beispielen und wertvol-
len Tipps stieß sein Vortrag auf großes 
Interesse.

Sehr eindrucksvoll präsentierte an-
schließend Konrad Klug von der 
Feuerwehr Details und Fotos vom Un-
wettereinsatz am 11. Juli 2024. Die ge-
zeigten Bilder verdeutlichten die enor-
men Herausforderungen, mit denen 
die Einsatzkrä�e damals konfrontiert 

waren.
Am Rande der Veranstaltung stellten 
sich auch die beiden Managerinnen 
von KEM und Klar, Sabrina Greinix 
und Evelyn Starke, kurz vor und infor-
mierten über ihre Tätigkeiten in den 
Gemeinden. 

Vortrag: Krisen- und Katastrophenfälle



10 Der Wöllmißberger  |  Ausgabe 02.2025

Untersuchungsergebnisse
Der Lokalaugenschein der inspizierten Wasserversor-
gungsanlage entspricht den derzeitigen Stand der Technik.
Die Proben TW252220/01 Zulauf Entsäuerung, 
TW252220/02 Zulauf Hochbehälter Krammer, 
TW252220/03 Kläranlage und TW252220/05 Senioren 
Waldhaus wurden einer Mindestuntersuchung gemäß 
TWV unterzogen.
Es liegt jeweils weiches Wasser vor.
Die weiteren analysierten chemisch-physikalischen so-
wie sensorischen Parameter geben keinen Anlass zur 
Beanstandung.

Die Probe TW252220/04 Seniorenheim Kleinwöllmiß 
wurde einer Routineuntersuchung gemäß TWV unterzogen.
Die mikrobiologischen Ergebnisse der untersuchten Was-
serproben sind einwandfrei.
Die weiteren analysierten chemisch-physikalischen so-
wie sensorischen Parameter geben keinen Anlass zur 
Beanstandung.

Beurteilung:
Das Wasser der untersuchten Wasserversorgungsanlage 
entspricht aufgrund der vorliegenden Untersuchungs- 
ergebnisse im Rahmen des durchgeführten Untersuchungs- 
umfanges den geltenden lebensmittelrechtlichen Vor-
schri�en für Trinkwasser.

Das Wasser ist zur Verwendung als Trinkwasser geeignet.

Trinkwasser Gesamtbeurteilung - Gutachten
Inspektionsberichts-Nr: TW252220

BÜRGERINFORMATIONBÜRGERINFORMATION

KOMEX – 

Ihr Nahentsorger 

für alle (Ab-)Fälle!

Nehmen Sie Kontakt auf!

Komex Abfallentsorgungsgesellschaft mbH

Baumkirchnerstraße 3, 8570 Voitsberg 

T: +43 3142 24988-0

E: office@komex.at

www.komex.at

BESUCHEN SIE UNSER Abfallsammelzentrum!
Mo - Fr: 7:00 - 16:30 Uhr

Jeden 1. Samstag im 
Monat: 8:00 - 12:00 Uhr
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Wir gratulieren unseren jubilaren 
und wünschen viel gesundheit

BÜRGERINFORMATIONBÜRGERINFORMATION

Johann Bernsteiner (85)

Aloisia Klug (96)

Theresia (85) und Johann (87) Zach

Margarethe Katharina Theißl (97)

Josefa Pucker (103)
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Bescherung (1)
Pünktlich zur Bescherung rückten die 
Kameraden der FF St.Martin am Heili-
gen Abend aus.

Autounfall (2)
Am 27.12.25 wurde die FF -St.Martin 
wiederum zu einem Verkehrsunfall mit 
der Alarmierung „3,5t Lkw droht abzu-
stürzen“ auf der Deimlstraße   gerufen. 
Aus ungeklärter Ursache kam ein Fahr-
zeug von der Straße ab. Nach der Erkun-
dung wurde das Unfallfahrzeug mittels 
TLF 3000 aus der misslichen Lage be-
freit und konnte die Fahrt vorsetzen.

Übung Waldbrand (3)
Da die FF St. Martin Mitglied im soge-
nannten „Waldbrandzug“ des BFVVO 
ist, wurden mehrere Übungen diesbe-
züglich durchgeführt.

Maibaum Bezirkssieger (4)
Auch heuer schmückte wieder ein 
prächtiger Maibaum das Ortsbild von 
St. Martin. Der von der LK Steiermark 
gespendete Baum wurde nach alter Tra-
dition kunstvoll geschnitzt, geschmückt 
und unter großer Beteiligung der Bevöl-
kerung feierlich aufgestellt. 
Dank der tatkrä�igen Unterstützung 
beim täglichen Voting wurde unser 
Maibaum sogar zum schönsten des Be-
zirkes gewählt. Ein herzlicher Dank gilt 
Horst Gspurning für die Organisation 
des Maibaums sowie allen, die zum Ge-
lingen beigetragen haben.

Dämmerschoppen (5)
Am 15. August 2026 lädt die Freiwilli-
ge Feuerwehr St. Martin herzlich zum 
diesjährigen Dämmerschoppen auf der 
Sportanlage ein. Beginn ist um 18.00 Uhr.
Für beste musikalische Unterhaltung 
sorgen „Die Berndorfer“. Natürlich ist 
auch für das leibliche Wohl bestens 
gesorgt.

Die Freiwillige Feuerwehr St. Martin 
freut sich auf euren zahlreichen Besuch 
und einen gemütlichen Abend!

HBI-Gosch Martin

VEREINSLEBENVEREINSLEBEN

Zahlreiche WaldbrandÜbungen durchgeführt
Freiwillige Feuerwehr St. Martin am Wöllmißberg
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Kamin SOS Wagnest
Kaminsanierung
Edelstahlkamine

Hauptstraße 29   8582 Rosental

0660 / 34 677 99
kaminsos@yahoo.com

www.kaminsanierung-wagnest.at
ATU 70506017

Kaminsanierung 
Wagnest

Michael Wagnest

0660 3467799
kaminsos@yahoo.com

Hauptstrasse 29
8582 Rosental 
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Die Maibaum-Challenge wurde gewonnen
Kulturverein St. Martin am Wöllmißberg

Herzlichen Glückwunsch (1)
Wir gratulieren unseren beiden Vor-
ständen Sarah und Michael herzlich zu 
ihrer Hochzeit am 06.06.2026. Der Kul-
turverein wünscht dem Brautpaar al-
les Gute, Gesundheit und viele glück-
liche gemeinsame Jahre.  

Maibaum Voting
Ein herzliches Dankeschön an alle, die 
bei der Maibaum-Challenge für uns 
abgestimmt haben. Besonderer Dank 
gilt Herrn Georg Fixl, der stets an die 
Abstimmung erinnert hat. Dadurch 

konnten wir den 1. Platz im Bezirk 
Voitsberg erreichen.

 Wanderweg-Markierung
Unser Obmann hat die Wanderwege 
wieder bestens instand gesetzt und 
neu markiert. Somit können alle Wan-
derfreunde unsere schöne Umgebung 
wieder sicher genießen.

Vespa-Durchfahrt (2)
Am 13.06.2026 fuhren über 200 Vespas 
durch unseren Ort. Ein großes Dan-
keschön an die Vespafreunde Sihler 

sowie an unseren Obmann-Stellver-
treter Kurt Riedl, die dieses Spektakel 
ermöglicht haben. 

Unsere Liebe Frau im Walde
Für die Wallfahrt „Unsere Liebe Frau 
im Walde“ sind noch Plätze frei. Wer 
gerne mitfahren möchte, kann sich 
bei der Gemeinde oder bei den Vor-
ständen melden. Die Vorbereitungen 
laufen bereits auf Hochtouren und der 
September rückt immer näher.

21

VEREINSLEBENVEREINSLEBEN

IHR REGIONALER
STROMANBIETER

#PERSÖNLICH #FAIR

Stadtwerke Köflach GmbH, Stadtwerkgasse 2,  8580 Köf lach  03144 3470, www.stadtwerke-koef lach.at

STROM : STROMERZEUGUNG : WASSER : HAUSTECHNIK : BESTATTUNG : IT-DIENSTLEISTUNG : INTERNET & KABEL TV
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Mähen: Kitze retten (1)
Die erste Mahd steht vor der Tür, viele 
Grünlandbauern machen sich bereits 
Gedanken, darüber, wie sie Kitze und 
andere Wildtiere vor dem Mähtod ret-
ten können. Niemand möchte beim 
Mähen ein Rehkitz verletzen oder gar 
töten. Gleichzeitig stehen die Landwir-
te unter dem Druck, dass die Wetter-
bedingungen o� nicht ideal sind und 
Erntefenster sowie betriebliche Abläu-
fe meist wenig Spielraum lassen. Ein 
immer wieder übersehener Aspekt ist 
die große Gefahr, die von kontaminier-
tem Futter ausgeht. Wird ein Kitz bei 
der Mahd getötet,  wird auch das Gras 
in der Umgebung durch die verwesen-
den organischen Reste des Wildtieres 
verunreinigt. Von diesem Futter geht 
für die Nutztiere eine erhebliche Ge-
sundheitsgefahr aus, wenn sie dieses 
durch gefährliche Vergi�ungserreger 
verunreinigte Gras oder Heu fressen. 
Somit ist die Kitzrettung nicht nur ein 
wichtiger Akt des Tierschutzes, son-
dern auch ein sehr wertvoller Beitrag 
zur Futterhygiene und Tiergesundheit. 
Für eine erfolgreiche Rettung der Wild-
tiere vor dem Mähtod braucht es neben 
den Anstrengungen der Landwirtscha� 
vor allem auch ein gutes Zusammen-
spiel mit der Jägerscha�. 

In St. Martin gibt es Beispiele, bei denen 
die Zusammenarbeit mit den Landwir-
ten gut funktioniert. Zum ersten Mal 
haben wir auch Drohnen, ausgestattet 
mit Wärmebildkameras, zum Einsatz 
gebracht. Dadurch konnten nachweis-
lich einige Rehkitze vor dem sicheren 
Mähtod gerettet werden. Einen herzli-
chen Dank für ihre Initiativen zur Kitz-
rettung möchten wir den Landwirten 
Lais vlg. Koller, Wiedner vlg. Görifastl 
und Eberhart vlg. Göri aussprechen. 

Preisschießen 2026 (2)
Am 28.März fand wieder unser Übungs-
schießen in der Schießarena Zangtal 
statt und wir freuten uns über die zahl-
reiche Teilnahme. Zuerst galt es der 
Rehbockscheibe, wo einige die volle 
Punktezahl erreichten, und die Ent-
scheidung  dann erst auf den laufenden 
Keiler möglich war. Als bester Schütze 
konnte sich, wie schon des Ö�eren, Au-
gust Hojas  durchsetzen und somit den 
Sieg holen.
Bei der  Ehrenscheibe ging es dann um 
Millimeter und es gelang Simon Hans-
bauer, sich den ersten Platz zu sichern. 
Wir gratulieren den beiden Siegern mit 
einen krä�igen Waidmannsheil.
Bezirksjägermeister Johann Hansbau-
er spendete für die Verlosung unter 

den Teilnehmern einen Gamsabschuss, 
welchen Walter Swaschnig gewann. 
Wir bedanken uns für die großzügige 
Spende, und Walter wünschen wir ein 
unvergessliches Jagderlebnis.

Jungjäger
Auch aus St. Martin haben zwei Perso-
nen die Prüfung zum Erhalt des Jagd-
scheines erfolgreich bestanden. Wir 
gratulieren Frau Manuela Schirgi und 
Herrn Christian Jauk recht herzlich zur 
bestandenen Prüfung und wünschen 
Waidmannsheil sowie viele schöne 
Jagderlebnisse.

Jägerstammtisch
Seit 25 Jahren gibt es in St. Martin 
einen Jägerstammtisch, der jeden 
letzten Freitagabend im Monat beim 
Buschenschank Formeier stattfindet. 
Es gab bereits viele unterhaltsame   
Stunden bei Jägerlatein und Bauern-
schnapsen. Wir freuen uns sehr, wenn 
wir jagdinteressierte Personen oder 
junge Jäger bei unserem Stammtisch 
begrüßen dürfen.

Die Jagdpächter von St. Martin wün-
schen allen eine schöne Urlaubszeit 
sowie den Bauern eine gute Ernte und 
viel Glück am Hof.

Von der Kitzrettung bis zum Preisschießen
Jagdverein St. Martin am Wöllmißberg
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103 Jahre 
Pucker Josefa 

97 Jahre
Theißl Margarethe Katharina 

96 Jahre
Klug Aloisia

92 Jahre
Gratz Johanna
Kranz Christa 

90 Jahre
Kalcher Johann

89 Jahre
Brunner Franz

88 Jahre
Nestler Maria
Brunner Josefa
Hanus Anna

87 Jahre
Patz Franz 
Zach Johann 

86 Jahre
Pousnar Annemarie

85 Jahre
Lackmajer Elfriede
Bernsteiner Johann
Zach Theresia

84 Jahre
Bernsteiner Josefa
Pousnar Anna 

83 Jahre
Strommer August
Christof Elfriede

82 Jahre
Formeier August
Wagnest Frieda
Strommer Herbert

81 Jahre
Lais Friedrich

79 Jahre
Jauk August
Wiedner Karoline 
Reinisch Friedrich
Krammer Franz 
Gallhofer Franz Peter

77 Jahre
Theißl Dorothea 
Wiener Dorothea Johanna
Jauk Heribert Otto
Klug Franz 
Eberhart Peter
Fuchsbichler Konrad

76 Jahre
Lenzbauer Anna Margarete
Gressenberger Alfred
Veit Christine

75 Jahre
Wancura Josef

74 Jahre
Reinisch Adelinde
Freidl Franz 
Schwarz Franziska
Tieber Alfred
Strommer Anna 
Kri�a Hermann
Blümel August 
Wagnest Elisabeth Pauline

73 Jahre
Jauk Ilse 
Nestler Viktoria
Sattler Franz 
Fuchs Othmar 
Gressenberger Anna
Rößl Peter 

72 Jahre
Poparic Salih
Theißl Friedrich 
Reinbacher-Kogler Petra
Veronika
Vallant Erwin

71 Jahre
Formeier Rudolf
Tschreppl Rosalinde
Rößl Josef
König Josef Ing.
Fähnrich Franz 
Niesenbacher Anna

71 Jahre
Münzer Anna
Ofner Ilma
Scheer Hubert
Swaschnig Siegfried
Gumhold Maria 

70 Jahre
Formeier Manfred August
Formeier Erich
Langmann Johann
Holzer Johanna
Theißl Marianne
Schröttner Anneliese
Pousnar Ingrid

65 Jahre
Sattler Christina
Gratz Maria
Hanus Elisabeth
Lechner Silvia

60 Jahre
Bernsteiner Kurt Michael
Brunner Hans-Peter
Hanus Edwine Gerlinde
Spechtl Gerald
Kral Günter August
Gspurning Johann Horst
Scherz Gerald
Resch Georg
Lang Anna Elisabeth
Erregger Hildegard

BÜRGERINFORMATIONBÜRGERINFORMATION

Geburtstage & Jubiläen in st. martin
Vom 1. Jänner bis 30. Juni 2026

Wir trauten uns und wir gratulieren

Nadine (Ofner) & Christoph Pabst
13.03.2026

Sandra (Krienzer) & Martin Gspurning 
23.05.2026

Sarah (Riedl) & Michael Zelinka 
06.06.2026



In stiller Erinnerung
Ing. Franz Spieß

13.01.1940 - 13.12.2025
Werner Pousnar

03.08.1976 - 18.12.2025
Irmgard Marhl

29.10.1938 - 27.02.2026

Paul Gspurning

17. Dezember 2025
Eltern:  Sandra & Martin
 Gspurning

Maximilian Tschakl 

20. Dezember 2025
Eltern:  Katharina Tschakl & 
 Hannes Eberhart

„Auf einmal schlägt der Alltag Purzelbäume.
Herzen schlagen höher.
Kleines wird bedeutsam & ein Lächeln bedeutet die Welt!“

Willkommen PAUL, wir sind unendlich dankbar!

„Manchmal ist das kleinste das Größte.“

Unser Sohn Maximilian hat am 20.12.2025 das Licht der Welt 
erblickt. Wir sind unendlich dankbar und glücklich. 

Aus dem Bauch mitten ins Herz
Alles Gute wünschen wir unseren neuen St. Martiner.innen!

Silberne Hochzeit
Sigrid & David Brosch

Roswitha & Josef Tschakl
Petra & Gernot Stacher

BÜRGERINFORMATIONBÜRGERINFORMATION

Ehejubiläen - wir gratulieren
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Kameradscha�sbund
Liebe St. Martinerinnen und St. Martiner. 

Ich werde immer wieder gefragt: „Was 
macht der Kameradscha�sbund über-
haupt? Der ist doch nur für alte Leute! 
Da bin ich noch zu jung dafür. Ich war 
nicht beim Bundesheer usw.“ Deshalb 
möchte ich nochmals unsere Werte 
und Leitlinien darbringen:
Der Kameradscha�sbund ist überpar-
teilich, überkonfessionell und nicht 
gewinnorientiert. Wir verfolgen soziale, 
mildtätige, karitative, wehrpolitische 
und sportliche Zwecke. Wir stehen für 
die Erhaltung von Frieden und Freiheit 
in der Welt, für die Förderung des Hei-
matbewusstseins, die Bewahrung von 
Ordnung und Sicherheit, für eine wirk-
same Landesverteidigung und umfas-
sende Sicherheitspolitik ein. Es kann 
jede:r Österreicher:in ab dem vollende-
ten 16. Lebensjahr bei uns mitwirken.

Aus dem Vereinsleben
Unser Verein hat mit 18.Mai 2026 einen 
Mitgliederstand von 85 Personen, da-
von sind 9 Personen weiblich und 15 
Personen unter 35 Jahre alt - darauf 
bin ich sehr stolz. Ich weiß, im Dorf 
heißt es: Wenn der Andy kommt, hat er 
sicher ein Beitrittsformular dabei oder 
er fragt in die Runde, ob eh schon alle 
beim Kameradscha�sbund sind, aber 
das bin halt ich.

Sportliche Aktivitäten (1)
Am 26.April fand die Regionsmeister-
scha� im Kegeln der Bezirke: Graz/
Stadt - Graz/Nord – Graz/Süd – Voits-
berg-Weiz statt. 
In der Mannscha�swertung konnte 
die Silbermedaille durch ROTHSCHEDL 
Josef, FÄHNRICH Franz, FÄHNRICH 
Fritz und HOLZER Siegfried erkämp� 
werden. 
In der Einzelwertung Altersklasse 
„II“: FÄHNRICH Franz 1.Platz 119 Holz, 
ROTHSCHEDL Sepp 5. Platz 115 Holz, 
FÄHNRICH Fritz 13. Platz 108 Holz, HOL-
ZER Siegfried 18. Platz 107 Holz. 
Einzelwertung Altersklasse „I“: ORT-
HABER Günter 7. Platz mit 105 Holz.

BezMS Lu�druckgewehr (2)
Mannscha�swertung: Von 30 ange-
tretenen Mannscha�en konnte Team 
St. Martin 1 mit TAPPLER Günther, 
DEGOLD Harald, WIPFLER Valentin den 
ersten Platz erkämpfen und den Wan-
derpokal zu uns nach St. Martin holen. 
10. Platz Team St. Martin 2 mit GSPUR-
NING Martin, TROGER Michael, TROGER 
Andreas. 
Einzelwertung: Es sind 79 Schützen 
zum Wettkampf angetreten. 
1. TAPPLER Günther, 6. DEGOLD Harald, 
11. WIPFLER Valentin, 18. TROGER Mar-
kus, 19. HOLZER Markus und Sieger in der 
Gästeklasse, 23. GSPURNING Martin, 24. 
TROGER Andreas, 39. TROGER Michael. 

Kriegerdenkmal (3)
Am 7. März haben wir die Aktion Krie-
gerdenkmal „Neu“ gestartet. 
Dank an die Kameraden BRUNNER 
Edi, OSWALD Franz, SMODEJ Gerhard, 
BERNSTEINER Kurt, LECHNER Manfred, 
MOOSMANN Werner, FÄHNRICH Franz, 
STROMMER Erwin, JAUK Werner, RA-
DISCHNIG Willi, KRACHLER Lois, der am 
Montag dem 23. März extra für uns ge-
kocht hat. 
Mein besonderer Dank gilt dem 
GSPURNING Horst, vulgo Hacker, und 
seiner Familie für ihre Hilfe bei diesem 
Projekt.
       
Meinen Kameraden TIEBER Alfred und 
STROMMER Helmuth möchte ich für 
die Anfertigung der Denkmal-Baustei-
ne in Eichenholz recht herzlich danken. 
Ebenso den Bürgern aus St. Martin und 
Umgebung für den Kauf dieser Bau-
steine, denn durch diese Aktion ist die 
Finanzierung, Pflege und weitere Erhal-
tung gesichert.

Am 12. Juli 2026 wird im Zuge unse-
res Festsonntages „Umgangssonntag“ 
mit Pfarrfest unser „Kriegerdenkmal 
Neu“ eingeweiht. Diese Neugestaltung 
sei unserem verstorbenen Obm. Franz 
NESTLER gewidmet, der die Geschicke 
des Vereins von 1985-2024 leitete. Er 
hat diese Idee geboren, konnte sie aber 
nicht mehr umsetzen.

1 2

VEREINSLEBENVEREINSLEBEN

Erfolge feiern, Erinnerung bewahren und Gemeinschaft st
Kameradschaftsbund St. Martin am Wöllmißberg
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Die Ersteinweihung fand am 16 Juni 
1956 statt, also feiern wir auch den 70. 
Geburtstag unserer Gedenkstätte. So 
mancherorts verschwinden diese Krie-
gerdenkmale, nicht so bei uns in St. 
Martin, wir erneuern es und darauf kön-
nen wir stolz sein.

Bis bald zur Einweihungsfeier, mit den 
Bausteinen bin ich auch noch unter-
wegs, und eine kurze Frage habe ich 
noch: 

„Seid ihr schon alle beim 
Kameradscha�sbund?“

Euer Troger Andy

    Kontakt:
    Troger Andreas
    T  0664 736 17 795
    E  andreas.troger@aon.at

3

ahren und Gemeinschaft stärken 

VEREINSLEBENVEREINSLEBEN

3

Dieser Artikel erschien am 16. Juni 1956 und wurde von August Gößler verfasst.
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In den vergangenen Wochen war bei 
uns wieder einiges los. Der Frühling 
hielt Einzug und brachte viele spannen-
de Themen, Projekte und gemeinsame 
Erlebnisse mit sich.

Ostern (1)
Mit großer Vorfreude bereiteten sich 
die Kinder auf das Osterfest vor. Es 
wurde gebastelt, gesungen und viel 
über verschiedene Osterbräuche ge-
sprochen. Ein besonderes Highlight 
war natürlich die Osternestsuche, bei 
der die Kinder mit leuchtenden Augen 
ihre versteckten Nester entdeckten. 
Auch bei einer gemeinsamen Kinderyo-
gastunde verwandelten sich die Kinder 
zu Osterhasen- Assistenten/innen.

Rund ums Ei (2)
Passend zur Osterzeit drehte sich auch 
vieles „Rund ums Ei“. Die Kinder erfuh-
ren Wissenswertes über Aufbau, Her-
kun� und Verwendung des Eis. Durch 
verschiedene Experimente, Sachge-
spräche und Beobachtungen konnten 
sie das Ei mit allen Sinnen entdecken 
und erforschen.

Die Entwicklung des Frosches(3)
Ein weiteres spannendes Projektthema 
war die Entwicklung des Frosches. Die 
Kinder lernten die einzelnen Entwick-
lungsstufen vom Laich über die Kaul-
quappe bis hin zum ausgewachsenen 
Frosch kennen. Bilder, Geschichten 
und Beobachtungen halfen dabei, die 

 
faszinierenden Veränderungen in der 
Natur besser zu verstehen.

Zahnprophylaxe (4) 
Besonders lehrreich war auch der Be-
such der Zahnprophylaxe. Spielerisch 
lernten die Kinder, wie wichtig die 
richtige Zahnpflege ist und wie sie ihre 
Zähne gesund erhalten können. Mit 
anschaulichen Materialien und prak-
tischen Übungen wurde das Thema 
kindgerecht vermittelt und geübt.

Hochbeet bepflanzen (5)
Mit großer Begeisterung wurde außer-
dem unser Hochbeet für die Gartensai-
son vorbereitet. Gemeinsam lockerten 

KINDERLEBENKINDERLEBEN

Ein bunter Frühling voller Entdeckungen und gemeinsamer Erlebnisse
Kindergarten St. Martin am Wöllmißberg

1

2 3

1
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KINDERLEBENKINDERLEBEN

ungen und gemeinsamer Erlebnisse

wir die Erde auf und pflanzten ver-
schiedene Kräuter-, und Gemüsepflan-
zen. Nun beobachten die Kinder täglich 
gespannt, wie die Pflänzchen wachsen 
und gedeihen.

Familienwaldtag (6)
Ein besonderes Highlight war der Fa-
milienwaldtag. Gemeinsam mit Eltern, 
Geschwistern und dem pädagogischen 
Fachpersonal verbrachten die Kinder 
einen abwechslungsreichen Tag in der 
Natur. Beim Entdecken des Waldes 
und gemeinsamen Aktivitäten konn-
ten viele schöne Momente gesammelt 
werden. 
Bei einer gemeinsamen Jause im Gar-
ten fand unser Familienwaldtag einen 
gemütlichen Ausklang. Die von den 
Familien mitgebrachten Köstlichkei-
ten sorgten für einen genussvollen 
Abschluss und boten Gelegenheit für 
nette Gespräche und gemeinsames 
Verweilen.

Ausblick 
Das Kindergartenjahr neigt sich dem 
Ende zu, doch ein paar Highlights wie 
der Ausflug zum Musical nach Edel-
schrott, der Kinder-Uni-Abschluss und 
ein Besuch bei der Feuerwehr stehen 
uns noch bevor. 
Jedoch blicken wir bereits auf eine 
schöne gemeinsame Zeit zurück. In 
diesem Sinne bedanken wir uns bei 
allen Unterstützern und Helfern, die 
unser Kindergartenjahr zu etwas ganz 
Besonderem gemacht haben und wün-
schen einen erholsamen Sommer!

4 5

6

6
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Eisstockschießen 
Am 31.01.2026 hieß es für uns: Auf nach 
Krottendorf! Trotz eisiger Temperatu-
ren ließen wir uns die gute Laune nicht 
verderben und stellten unser Können 
beim Eisstockschießen unter Beweis. 
Mit gleich drei motivierten Teams gin-
gen wir an den Start. Auch wenn das 
Glück diesmal nicht ganz auf unse-
rer Seite war und wir keinen Sieg mit 
nach Hause nehmen konnten, standen 
der Spaß und Teamgeist ganz klar im 
Vordergrund.

Schiausflug „Schladming“ 
Am 24.01.2026 machten wir uns auf 
den Weg zum Ski-Ausflug nach Schlad-
ming. Früh am Morgen ging´s mit dem 
Magerl Bus los, der uns zuverlässig und 
mit einer großen Menge an guter Lau-
ne in die Berge brachte. In Schladming 
angekommen, erwarteten uns Top-
Pistenverhältnisse und beste Bedin-
gungen für einen gelungenen Skitag. 
Ob sportliche Abfahrten, gemütliche 

Einkehr oder einfach das gemeinsame 
Beisammensein – der Zusammenhalt 
und die gute Stimmung standen den 
ganzen Tag im Mittelpunkt. Ein rund-
um gelungener Ski-Ausflug der Landju-
gend mit vielen schönen Erinnerungen. 
Ein großer Dank geht raus an das Bus-
unternehmen Magerl für den Bus.

Hallenfußballturnier (1)
Beim Bezirkshallenturnier am 7. Feb-
ruar 2026 in Bärnbach gaben unsere 
Mannscha�en alles. Die Herren kämpf-
ten sich mit starken Leistungen bis 
ganz nach oben und dur�en sich über 
den sensationellen 1. Platz freuen. 
Auch unsere Damen bewiesen ihr Kön-
nen und sicherten sich souverän den 2. 
Platz. Als wäre das noch nicht genug, 
gingen auch einige Einzelauszeichnun-
gen an unsere Landjugend: Lukas Wol-
drich wurde als bester Torhüter ausge-
zeichnet und Marlen Ofner krönte sich 
zur Torschützenkönigin.
Doch damit war die Erfolgsserie noch 

lange nicht vorbei! Beim Regionshal-
lenturnier am 21. Februar 2026 in Eg-
gersdorf bei Graz zeigten unsere Her-
ren erneut vollen Einsatz und holten 
sich den 1. Platz. Besonders stolz sind 
wir auch auf Sebastian Kokelj, der zum 
Torschützenkönig gekürt wurde.

Teambuilding der LJ (2)
Am 22.02.2026 dur�e unser Vorstand 
an einem lustigen, spannenden und 
lehrreichen Teambuilding teilnehmen. 
Dafür kamen zwei Betreuer der Land-
jugend Steiermark zu uns nach St. Mar-
tin und gestalteten gemeinsam mit uns 
einen abwechslungsreichen Vormittag. 
Bei verschiedenen Aktivitäten standen 
Spaß, Teamgeist und neue Ideen im 
Mittelpunkt. Dabei wurde unser Vor-
stand nicht nur noch stärker zusam-
mengeschweißt, sondern konnte auch 
wertvolle Impulse für die zukün�ige 
Landjugendarbeit mitnehmen.

VEREINSLEBENVEREINSLEBEN

Sportliche Erfolge, gelebte Tradition und Die V
Landjugend St. Martin am Wöllmißberg

2

1 3

1
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Sportliche Erfolge, gelebte Tradition und Die Vorfreude aufs Alpenglühen

4 5

Palmsonntag
Auch dieses Jahr haben wir als Land-
jugend den Palmsonntag wieder ge-
meinsam gefeiert – mit unserem Palm-
buschen, welchen wir zusammen mit 
den Firmlingen gebunden haben. Ein 
schönes Zeichen für gelebte Tradition 
und starken Zusammenhalt. Er war 
heuer größer als gedacht, somit muss-
ten unsere Burschen noch stärker sein.

Osterfeuerhoazn (3)
Am 4. April 2026 dur�e die Landjugend 
gemeinsam mit den Bewohnerinnen 
und Bewohnern das traditionelle Os-
terfeuer entzünden. Bei gemütlichem 
Beisammensein ließ man den Abend 
anschließend in geselliger Runde 
ausklingen.
Dank unserer fleißigen Mitglieder wur-
de im Vorfeld wieder tatkrä�ig ange-
packt und das gesammelte Gesträuch 
aus der Bevölkerung zu einem statt-
lichen Osterhaufen aufgeschichtet. 
Dieser wurde von Karfreitag auf Kar-

samstag bewacht und schließlich am 
Abend feierlich entfacht. So konnte die 
Ostertradition auch heuer wieder ge-
meinsam gepflegt und gefeiert werden.

Ostersonntag
Auch am Ostersonntag war unsere 
Landjugend wieder mit vollem Einsatz 
dabei. Nach der Kirche verteilten unse-
re Mitglieder die selbstgefärbten Oster-
eier und wünschten allen ein frohes 
Osterfest.

4x4 Bezirksentscheid (4)
Gleich zwei Teams stellten sich voller 
Motivation dem 4x4-Wettbewerb in 
Stallhofen und sorgten mit Teamgeist 
und guter Stimmung für spannende 
Momente. Doch damit nicht genug. 
Auch beim Redewettbewerb wurde 
ordentlich abgeliefert. Mit einer über-
zeugenden Rede sicherte sich Franz 
Ho�man den ersten Platz und bewies, 
dass man mit den richtigen Worten 
ganz vorne mitspielen kann. Ein rund-

um erfolgreicher Tag mit viel Spaß und 
tollen Leistungen!

Alpenglühen am 01.08.2026 (5)
Es ist wieder soweit „Alpenglühen – der 
Wöllmißberg ru�“
Die Landjugend St. Martin stellt auch 
heuer wieder ein großartiges Landju-
gendfest auf die Beine. Die Vorberei-
tungen laufen bereits auf Hochtouren, 
damit wir gemeinsam mit euch einen 
unvergesslichen Tag und eine legendä-
re Nacht erleben können.  
Wann? Samstag, 1. August 2026 ab 
20:30 Uhr
Wo? Schulgelände St. Martin
Kommt vorbei, feiert mit uns, genießt 
die gute Stimmung und verbringt den 
Abend mit Freunden und Bekannten. 
Wir freuen uns schon jetzt auf euer 
zahlreiches Kommen und darauf, mit 
euch ein unvergessliches Landjugend-
fest zu feiern.

Eure Landjugend St. Martin 



24 Der Wöllmißberger  |  Ausgabe 02.2025

VEREINSLEBENVEREINSLEBEN

Bauernsilvester, Dämmerschoppen: Mit Herz, Klang und Gemeinschaft im Musikjahr 2026
Ortsmusik St. Martin am Wöllmißberg

Bauernsilvester (1)
Am 30.12.2025 haben wir mit dem Bau-
ernsilvester gemeinsam das alte Jahr 
verabschiedet. 2025 stand ganz im 
Zeichen des Johann-Strauss-Jahres – 
und das spiegelte sich auch in unserem 
Konzertprogramm wider. Von „Auf der 
Jagd“ über „Wiener Melange“ bis hin 
zu Klassikern wie dem „Böhmischen 
Traum“ war für jeden Musikgeschmack 
etwas dabei. Wir bedanken uns herz-
lich bei der gesamten Bevölkerung für 
den Besuch und dafür, dass sie diesen 
Abend mit uns bei bester Stimmung 
verbracht hat. Die Preisverlosung und 
das Feuerwerk waren auch heuer wie-
der besondere Highlights. Außerdem 
dur�en wir gemeinsam mit unserem 
Ehrenobmann Siegfried Holzer in sei-
nen Geburtstag hineinfeiern und ihm 
zum 70. Geburtstag gratulieren. Ein 
großes Dankeschön an alle Sponsoren, 
die diesen gelungenen Abend möglich 
gemacht haben.

Mitgliederversammlung (2)
Am 7. Februar dur�en wir unsere jähr-
liche Mitgliederversammlung im Gast-
haus St. Martiner Hof abhalten. In 
gemütlicher Runde ließen wir das ver-
gangene Vereinsjahr noch einmal auf-
leben und erinnerten uns an viele schö-
ne Momente aus 2025 – ein Jahr, das 

von Musik, Gemeinscha� und zahlrei-
chen gemeinsamen Aktivitäten geprägt 
war. Ein Highlight des Abends war die 
Ehrung unserer langjährigen Mitglie-
der, die dem Verein seit vielen Jahren 
die Treue halten und sich mit viel Herz-
blut engagieren. Andreas Graschi wur-
de das Ehrenzeichen in Bronze (10 Jah-
re) übergeben und Florian Ra�ler das 
Verdienstkreuz in Silber am Band für 
20 Jahre Funktionstätigkeit. Mit Zuver-
sicht und Vorfreude schauen wir nun 
auf das Jahr 2026, das bereits mit vie-
len Proben, Ausflügen und Veranstal-
tungen gefüllt ist. Und auch über die 
Landesgrenzen hinaus warten span-
nende musikalische Erlebnisse auf uns.

Vorspielstunde (3)
Am 27. März 2026 fand im gut besuch-
ten Saal des St. Martiner Hofes die Vor-
spielstunde statt. Insgesamt 18 junge 
Musikerinnen und Musiker betraten die 
Bühne und ihre Aufregung war förmlich 
spürbar. Die Atmosphäre war mit Span-
nung und Vorfreude erfüllt, als sie ihre 
Instrumente, darunter Trompete, Quer-
flöte, Klarinette, Steirische Harmonika 
und Gittarre, zum Klingen brachten. 
Das Gros der Musikschüler spielt die 
Steirische Harmonika, ein sehr viel-
seitiges Instrument. Vielseitigkeit bie-
tet auch die Blasmusik, vor allem weil 

man in einer Gemeinscha� die Freuden 
der Musik erfahren kann. Vielleicht ent-
scheidet sich der eine oder andere Har-
monikamusikant, zusätzlich noch ein 
Blasmusikinstrument zu erlernen, um 
die Ortsmusik dann zukün�ig musika-
lisch unterstützen zu können. Schluss-
endlich trägt man als Blasmusiker dazu 
bei, Freude in die Herzen der Bevölke-
rung von St. Martin zu tragen. 
Wir möchten an dieser Stelle unseren 
aufrichtigen Dank an die Eltern aus-
sprechen, die ihre Kinder in ihrem 
musikalischen Werdegang unterstüt-
zen. Ein weiterer Dank gebührt der 
Gemeinde, die die finanzielle Förde-
rung des Musikunterrichts übernimmt. 
Ihre Unterstützung ermöglicht es den 
jungen Musikern, ihre Fähigkeiten 
weiterzuentwickeln und ihr musikali-
sches Potenzial auszuschöpfen. Durch 
dieses Engagement wird die musika-
lische Bildung in unserer Gemeinde 
gefördert und junge Talente werden 
ermutigt, ihrer Leidenscha� für Musik 
nachzugehen.

Kirchliche Feierlichkeiten  (4)
(Ostersonntag 05.04.2026, Muttertags-
feier 03.05.26, Firmung 30.05.2026, 
Erstkommunion 14.06.2026)
Traditionell begleiten wir am Oster-
sonntag die Osterprozession und spie-

1 1 1

2 2 3
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ämmerschoppen: Mit Herz, Klang und Gemeinschaft im Musikjahr 2026

len nach der Heiligen Messe ein paar 
Märsche vor der Kirche. Heuer haben 
wir etwas mehr daraus gemacht: Denn 
statt der üblichen Märsche gab es ein 
kleines Osterkonzert mit der Vorstel-
lung einiger neuer Stücke aus dem 
Repertoire der Ortsmusikkapelle. Da-
rüber hinaus dur�en wir im Laufe des 
ersten Halbjahres wieder verschiede-
ne kirchliche Feiern musikalisch um-
rahmen, darunter die Muttertagsfeier 
am Florianisonntag (Umrahmung der 
Hl. Messe), die Firmung und die Erst-
kommunion. Diese Au�ritte haben 
für uns einen besonders hohen Stel-
lenwert, und es erfüllt uns mit großer 
Freude, die Bevölkerung bei solch be-
deutenden Anlässen musikalisch be-
gleiten zu dürfen.

Burger & Blasmusik (5)
Wir blicken auf einen äußerst gelun-
genen Dämmerschoppen am 20. Juni 
zurück, trotz des regnerischen Wet-
ters. Viele Besucherinnen und Besu-
cher haben den Weg zu uns gefunden 
und gemeinsam mit uns einen gemüt-
lichen Abend voller Musik und regio-
naler Schmankerl verbracht. Ein herz-
liches Dankeschön gilt allen Gästen für 
ihren Besuch und ihre Unterstützung. 
Ebenso möchten wir uns bei allen Hel-
ferinnen und Helfern bedanken, die 

mit ihrem Einsatz vor, während und 
nach der Veranstaltung zum Erfolg 
beigetragen haben. Ohne euch wäre 
eine solche Veranstaltung nicht mög-
lich! Gemeinsam haben wir einmal 
mehr bewiesen: Gute Stimmung lässt 
sich auch von Regenwolken nicht auf-
halten. Und wer hätte gedacht, dass 
die Ortsmusik plötzlich auch noch 
zum Lieferservice wird? Wir freuen uns 
schon jetzt auf ein Wiedersehen beim 
nächsten Dämmerschoppen!

VORHABEN 2026
Am 8. Juli 2026 besuchen die Volks-
schüler der VS St. Martin die Orts-
musikkapelle in ihren Probenräum-
lichkeiten. Neben der Vorstellung des 
Vereins werden auch Instrumente 
präsentiert. Falls jemand Interesse 
am Erlernen eines konkreten Blasmu-
sikinstrumentes hat, so gibt es in den 
Ferien die Möglichkeit, diese Instru-
mente auszuprobieren. An folgenden 
Terminen ist dies nach Absprache mit 
dem Obmann Markus Troger (0664 966 
16 50) möglich:

• Freitag 17. Juli 2026
• Freitag 31. Juli 2026
• Freitag 14. August 2026

jeweils um 18:00 Uhr im Probenraum
Für den Ausbildungszeitraum stellt 
der Verein das Blasmusikinstrument 

dem Schüler/der Schülerin zur Verfü-
gung. Die Musikausbildung wird von 
der Gemeinde St. Martin finanziell 
unterstützt.
Mit großer Vorfreude blicken die Musi-
kerinnen und Musiker auf das weitere 
Jahr 2026, das bereits jetzt mit vielen 
Proben, Ausflügen und Veranstaltun-
gen gefüllt ist. 
Noch im Zeitraum dieser Ausgabe wird 
die OMK ihre Freunde in Südtirol, genau 
genommen im Partendorf Unsere Liebe 
Frau im Walde/St. Felix besuchen. Dort 
gestaltet die Ortsmusik im Rahmen des 
40-jährigen Jubiläums der Partner-
musikkapelle ein Konzert. 
Im September, voraussichtlich der 26. 
September, besuchen wir den Orts-
abschnitt Niesenbach im Rahmen des 
„Tag der Blasmusik“. Mit dabei ist 
auch die Spengersiedlung, die wir be-
reits am Morgen besuchen werden. 
Am 8. Nov. 2026 umrahmt die OMK 
St. Martin gemeinsam mit der Werks-
kapelle Bauer den Bockbieranstich 
in Voitsberg. Die Veranstaltung findet 
in den Stadtsälen statt. Ein besonde-
rer Termin, der unbedingt vorgemerkt 
werden sollte, ist der 30. Dezember 
2026: Dann feiert die Musikkapelle 
zum dritten Mal den Bauernsilvester 
– ein festlicher Jahresausklang, der 
bereits zur Tradition geworden ist.

4 55

5
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Bunte Mischung beim Frühlingssingen
Singkreis St. Martin am Wöllmißberg

Frühlingssingen (1)
Am 12. April war es wieder soweit – der 
Wöllmißberger Singkreis veranstaltete 
wieder sein traditionelles Frühlings-
singen. Diese Veranstaltung ist mitt-
lerweile über die Ortsgrenzen hinaus 
bekannt, daher konnten auch heuer 
wieder Besucher:innen aus dem gan-
zen Bezirk begrüßt  werden. Der Au�akt 
zum Frühlingssingen ist wie alle Jahre 
eine Messe, die vom heurigen Gastchor 
“H4 – Hitzendorfer 4xang“ gestaltet 
wurde. Nach einer Agape vor dem St. 
Martinerhof begann das Frühlingssin-
gen gegen 10:30 Uhr. 
Der Wöllmißberger Singkreis konn-
te wieder zahlreiche Mitwirkende 
begrüßen: 

• H4 - Hitzendorfer 4xang
• Wöllmißberger 4-Gsang
• Wöllmißberger Brass

• Damen-Terzett
• Teresa Marek (auf der steirischen 

Harmonika)
• Josef Gußmack (mit Gedichten und 

Geschichten lokaler Autoren)
Der heurige Gastchor “H4 – Hitzen-
dorfer 4xang“ erfreute das Publikum 
mit einer bunten Mischung aus Volks-
liedern, Austropop und internationalen 
Hits. Mit guter Laune und ausgezeich-
neter Stimmung erlebten die Gäste 
eine abwechslungsreiche Veranstal-
tung. Viele Besucher:innen sagten zum 
Abschluss: „.. und nächstes Jahr sind 
wir wieder dabei!“

Singkreisausflug 2026
Der Wöllmißberger Singkreis lädt alle 
Interessierten ein, am Samstag den 12. 
September 2026 am diesjährigen Sing-
kreisausflug teilzunehmen. 

Was steht heuer auf dem Programm?
Wir fahren nach Graz und haben die 
Ehre im Grazer Dom eine Messe zu sin-
gen, die Hr. Generalvikar Mag. Dr. Erich 
Linhardt zelebrieren wird. 
Nach einer Stärkung im “Glöcklbräu“ 
werden wir an einer exklusiven Füh-
rung im Dom, sowie im Mausoleum 
Kaiser Ferdinands II durch Dr. Linhardt 
teilnehmen. Eine Führung durch das 
Diözesanmuseum wird ein weiterer Hö-
hepunkt des Ausfluges sein. Den Aus-
klang des Ausfluges werden wir wieder 
im St. Martinhof feiern. 
Bei Interesse an diesem Ausflug teilzu-
nehmen, ersuchen wir um rechtzeitige 
Kontaktaufnahme mit Obmann Gerald 
Reichnach unter 0699-18125032. 

Wir würden uns über eine zahlreiche 
Teilnahme sehr freuen!

H4 - Hitzendorfer 4xang

1

1 1

1

1
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Ein Jahr der runden geburtstage
Sportunion St. Martin am Wöllmißberg

 Weihnachtsfeier                                     
Am Freitag, dem 19. Dezember 2025, 
fand unsere traditionelle vorweih-
nachtliche Feier beim Buschenschank 
Münzer, vulgo Haas, statt. In gemütli-
cher Atmosphäre konnten wir gemein-
sam einen stimmungsvollen Abend 
verbringen. Das Team des Buschen-
schanks Haas verwöhnte uns dabei 
mit ausgezeichneter Bewirtung und 
herzlicher Gastfreundscha�. Dafür be-
danken wir uns ganz herzlich!

Kampfmannscha� (1)
Auch im vergangenen Jahr war unse-
re Kampfmannscha� wieder sportlich 
sehr aktiv. Neben der Teilnahme am 
Parkett Praßl Bezirkscup 2025/2026 

standen mehrere Turniere und Ver-
anstaltungen im Bezirk auf dem Pro-
gramm. Dabei konnten wir wertvolle 
Erfahrungen sammeln und – je nach 
Bewerb – auch schöne sportliche Er-
folge feiern.
Beim 5. Straßenturnier des ESV St. Ste-
fan ob Stainz belegten wir unter neun 
Mannscha�en den 5. Platz in der Vor-
runde. Auch wenn es diesmal nicht für 
einen Spitzenplatz reichte, konnten 
wir mit unserer Leistung sehr zufrie-
den sein und blicken auf einen erfolg-
reichen Turniertag zurück!

Runde Geburtstage (2)
Holzer Siegfried feierte am 31.12.2025 
seinen 70. Geburtstag

Bernsteiner Kurt Michael feierte am 
12.01.2026 seinen 60. Geburtstag
Langmann Johann feierte am 
22.02.2026 seinen 70. Geburtstag
Fähnrich Nadine feierte am 
01.03.2026 ihren 40. Geburtstag                         

Training
Unser Training findet jeden Mittwoch 
ab 18.00 Uhr auf unserer Stocksport-
anlage statt.
Wir würden uns über neue Stock-
schützinnen und Stockschützen sehr 
freuen!
Kommt vorbei, probiert es aus!  Alles 
was ihr dafür benötig - Stöcke und 
Platten - sind vor Ort vorhanden!

Siegfried Holzer 70. GeburtstagSiegerehrung Prassl Cup beim ASV Ambros 1 2
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Ein buntes Schuljahr voller Bewegung, Kreativit
Volksschule St. Martin am Wöllmißberg

Neuigkeiten 
Auch in diesem Schuljahr konnten wir 
wieder viele abwechslungsreiche und 
spannende Momente gemeinsam erle-
ben. Unsere Schülerinnen und Schüler 
konnten dabei viele neue Erfahrungen 
sammeln, gemeinsam lernen, kreativ 
arbeiten und zahlreiche schöne Mo-
mente miteinander verbringen.
Mit viel Freude, Motivation und Neu-
gier wurde im Unterricht gearbeitet, 
gespielt, gebastelt und entdeckt. 
Neben dem Lernen standen auch Ge-
meinscha�, Bewegung und besonde-
re Aktivitäten im Mittelpunkt unseres 
Schulalltags.
Mit diesem Beitrag möchten wir Ihnen 
einen kleinen Einblick in das Leben 
unserer Volksschule geben und einige 
besondere Erlebnisse des vergangenen 
Schuljahres mit Ihnen teilen.

Faschingsfeier am Zeugnistag(1)
Am Zeugnistag ließen wir das erste Se-
mester mit einer fröhlichen Faschings-
feier ausklingen. Die Kinder kamen in 
bunten und kreativen Kostümen in die 
Schule und verbrachten gemeinsam 
einen lustigen Vormittag. Bei Spielen, 
Musik und guter Stimmung wurde viel 
gelacht und gefeiert. So konnten wir 
das Semester auf besonders schöne 
Weise abschließen und uns voller Freu-
de auf die Semesterferien einstimmen.

Musicalbesuch „Peter Pan“
Ein besonderes Erlebnis für unsere 
Schülerinnen und Schüler war der Be-
such des Schulmusicals „Peter Pan“ der 
zweiten Klassen der MMS Edelschrott. 
Mit großer Begeisterung verfolgten wir 
die beeindruckende Au�ührung. 
Wir bedanken uns herzlich bei der MMS 
Edelschrott für die Einladung und gra-
tulieren allen Beteiligten zu diesem 
großartigen Erfolg und einer unver-
gesslichen Vorstellung.

Schwimmkurs (2)
Auch heuer hatten unsere Schülerin-
nen und Schüler wieder die Möglich-
keit, an einem Schwimmkurs in der 
MMS Stallhofen teilzunehmen. An ins-
gesamt sechs Terminen arbeiteten die 

Kinder gemeinsam mit dem engagier-
ten Team der Schwimmlehrerinnen 
Gutschi mit viel Freude und Motivation 
an ihren Schwimmfähigkeiten.
Gerade das Erlernen und Festigen des 
Schwimmens ist von großer Bedeu-
tung, denn Schwimmen zählt nicht nur 
zu den wichtigsten Bewegungsformen, 
sondern kann auch lebensrettend sein. 
Deshalb ist es uns ein großes Anliegen, 
den Kindern Sicherheit und Freude im 
Wasser zu vermitteln.
Mit viel Geduld, Einfühlungsvermögen 
und abwechslungsreichen Übungen 
unterstützten die Schwimmlehrerin-
nen die Kinder dabei, ihre Fähigkeiten 
zu verbessern und neues Selbstver-
trauen im Wasser zu gewinnen. Be-
sonders stolz sind wir darauf, dass 
jede Schülerin und jeder Schüler den 
Kurs erfolgreich abschließen und ein 
Schwimmabzeichen erwerben konnte.

KinderArtAktion 
Im Rahmen des Kunstunterrichts nah-
men unsere Schülerinnen und Schüler 
heuer an der KinderArtAktion teil. Mit 
großer Begeisterung lernten die Kinder 
dabei berühmte Künstler wie Joan Miro 
und Keith Haring und deren Kunstwer-
ke kennen.
Anschließend dur�en die Kinder selbst 
kreativ werden und mit viel Freude 
eigene Bilder gestalten. Mit Sti�en, Far-
ben und Pinseln entstanden viele bun-
te und einzigartige Kunstwerke.
Ein besonderes Highlight war das per-
sönliche „Online-Museum“, in dem je-
des Kunstwerk präsentiert wurde. Au-
ßerdem konnten die Bilder über einen 
Webshop auf verschiedene Produkte 
wie Tassen, Grußkarten oder Tisch-
sets gedruckt werden. So wurden die 
Kinder zu kleinen Künstlerinnen und 
Künstlern und konnten ihre Werke mit 
Stolz präsentieren.
Die Kinder hatten viel Freude an die-
sem kreativen Projekt und waren mit 
großer Motivation dabei.

Muttertagsfeier
Auch in diesem Jahr gestalteten unsere 
Schülerinnen und Schüler wieder die 
Muttertagsfeier der Gemeinde mit und 

präsentierten den zahlreichen Gästen 
ein abwechslungsreiches Programm. 
Mit viel Freude und Engagement be-
reiteten die Kinder Gedichte, Sketche 
und musikalische Beiträge vor, um 
allen Müttern und Gästen eine beson-
dere Freude zu bereiten. Die liebevoll 
gestalteten Darbietungen sorgten für 
viele schöne und lustige Momente und 
wurden mit großem Applaus belohnt.
Die Kinder waren mit großer Begeiste-
rung dabei und freuten sich, ihr Kön-
nen vor Publikum zeigen zu dürfen. Die 
Muttertagsfeier war wieder ein gelun-
genes Fest und ein schöner Anlass, um 
allen Müttern Danke zu sagen.

Projekttage Bruck an der Mur(3)
Gemeinsam mit der Volksschule Afling 
verbrachten unsere Schülerinnen und 
Schüler der 3. und 4. Schulstufe erleb-
nisreiche Projekttage in Bruck an der 
Mur. Bereits die Anreise war für die Kin-
der ein besonderes Erlebnis: Mit dem 
Zug ging es von Köflach über Graz wei-
ter nach Bruck an der Mur.
Untergebracht waren wir im JUFA, 
wo uns drei abwechslungsreiche und 
spannende Tage erwarteten. Begleitet 
wurden wir von einem Outdoor- und 
Erlebnisguide, der ein tolles Programm 
für die Kinder vorbereitet hatte. Da-
bei standen vor allem Teamgeist, Ver-
trauen und gemeinsames Erleben im 
Mittelpunkt.
Im Wald meisterten die Kinder gemein-
sam verschiedene Vertrauensspiele 
und Konstruktionsaufgaben. Außer-
dem konnten sie ihre Geschicklichkeit 
und ihren Mut bei der Slackline und 
beim Hochseiltraining unter Beweis 
stellen. Ein weiteres Highlight war die 
gemeinsame Nachtwanderung durch 
den Wald. 
Die Projekttage stärkten nicht nur die 
Gemeinscha�, sondern boten den 
Kindern viele neue Erfahrungen und 
unvergessliche Erlebnisse. Mit vielen 
schönen Erinnerungen kehrten wir 
schließlich wieder nach Hause zurück.

Waldpädagogik (4)
Im Rahmen des Sachunterrichts ver-
brachten unsere Schülerinnen und 
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Schüler gemeinsam mit der Berg- und 
Naturwacht einen lehrreichen Vormit-
tag im Wald. Dabei konnten die Kinder 
die Natur mit allen Sinnen erleben 
und viel Wissenswertes über Tiere, 
Pflanzen und den Lebensraum Wald 
erfahren.
Mit großer Begeisterung erkundeten 
die Kinder den Wald, entdeckten ver-
schiedene Pflanzen und lernten, wie 
wichtig ein achtsamer Umgang mit 
der Natur ist. Durch viele interessante 
Erklärungen und praktische Erfahrun-
gen wurde der Vormittag zu einem be-
sonderen Erlebnis.
Ein herzliches Dankeschön gilt der Fa-
milie Fuchsbichler, die uns ihren Wald 
für dieses Projekt zur Verfügung ge-
stellt hat. 

Erstkommunion 
Mit großer Freude und festlicher Stim-
mung feierten Hannah Mochart, Va-
lentina Moosmann, Marie Rußheim, 
Valentina Werner und Lena Wiedner 
ihre Erstkommunion. Gemeinsam mit 
ihren Familien, Patinnen sowie zahl-
reichen Gästen erlebten die Kinder 
einen unvergesslichen Tag. 
Ein herzliches Dankeschön gilt der 
Ortsmusik St. Martin, die uns feierlich 
in die Kirche begleitet hat. 
Ebenso bedanken wir uns bei Familie 
Gspurning, die im Anschluss an die 
Feier zu einem gemeinsamen Früh-
stück eingeladen hat.

Wir wünschen allen Leserinnen und 
Lesern eine schöne und erholsame 

Sommerzeit, viele sonnige Tage sowie 
zahlreiche gemeinsame und unver-
gessliche Momente mit Familie und 
Freunden.
Unseren Schülerinnen und Schülern 
wünschen wir wunderbare Ferien vol-
ler Spaß, Freude und Erholung. Ge-
nießt die freie Zeit, sammelt neue Kra� 
und erlebt viele schöne Abenteuer.
Besonders unseren Viertklässlerinnen 
und Viertklässlern wünschen wir für 
den Start in der neuen Schule viel Er-
folg, nette neue Freundscha�en und 
viele schöne Erfahrungen.

Mit diesen Wünschen verabschieden 
wir uns in die Sommerferien und freu-
en uns schon jetzt auf ein Wiederse-
hen im neuen Schuljahr!

tivität und gemeinsamer Abenteuer liegt hinter uns
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Trotz Kürzung Einschnittmenge gut verkauft
Waldverband St. Martin am Wöllmißberg

Liebe Mitglieder und Waldbesitzer, 
geschätzte St. Martinerinnen 
und St. Martiner!

Einschnittmengen gekürzt (1)
Man glaubt es kaum, aber schon wieder 
ist ein halbes Jahr vergangen und am 
Holzmarkt hat sich einiges getan. Wir 
sind im Jänner und Februar bei kühlen 
Temperaturen und Frost in die Ernte 
gestartet und der Holzpreis war sehr 
einladend für eine größere Produktion. 
Es wurde vorwiegend starkes Holz ge-
erntet, was innerhalb kurzer Zeit zu 
großen Erntemengen geführt hat. Die 
Sägewerke haben im Jänner aufgrund 
des Frostes die Einschnittsmenge um 
20 % reduziert. Das führte bereits im 
Februar zu einer leichten Übermenge 
am Markt.
Zu den Einschlagsmengen kam im Fe-
bruar noch ein Schneebruch in den Re-
gionen Oststeiermark, Hartberg-Fürs-
tenfeld, Weiz, Deutschlandsberg und 
Graz-Umgebung. 
Im März zog in derselben Region erneut 
ein Wintersturm durch und verursachte 

weitere Sturmschäden in den betro�e-
nen Wäldern. 
Am 28. Feber begann der Irankrieg, wo-
durch es zu geopolitischen Verwerfun-
gen am Markt kam. 
All diese Ereignisse führten zu einem 
Rückstau bei der Holzabfuhr. Trotz al-
lem konnten wir in diesen beiden Quar-
talen eine Rekordmenge in der Steier-
mark vermarkten. Dennoch entstand 
bei einigen Lieferanten der Eindruck, 
dass nichts weitergeht.

Trockenheit – Borkenkäfer (2)
Die Trockenheit hat zwar für die Land-
wirtscha� den Ertrag an Heu um bis 
zu 50 % verringert, die Lagerschäden 
beim geschlägerten Holz haben sich 
aber in Grenzen gehalten.
Die Niederschläge im Juni waren 
für die Land- und Forstwirtscha� 
von großer Bedeutung. Im Wald gilt 
heuer dem Borkenkäfer besondere 
Aufmerksamkeit.
Wenn Waldbesitzer, Waldbesucher 
oder Nachbarn einen Käferbaum oder 
ein Käfernest bemerken, bitten wir, 

den Eigentümer – sofern bekannt – zu 
informieren. Andernfalls kann die Mel-
dung auch gerne an mich erfolgen.

Vermarktung Kleinmengen (3)
Wir bemühen uns auch, kleinere Holz-
mengen unserer Lieferanten zu ver-
markten. Das bedeutet zwar einen hö-
heren Aufwand, dennoch ist es uns ein 
wichtiges Anliegen, unseren Mitglie-
dern ein gutes Service zu bieten.

Waldbauerntag in Stallhofen
Am 20. November wird der Steirische 
Waldbauerntag in Stallhofen abgehal-
ten. Ich bitte alle Interessierten, sich 
diesen Termin vorzumerken und freizu-
halten. Es ist die größte Veranstaltung 
des Jahres des Waldverbandes Steier-
mark. Wir freuen uns auf euren Besuch.
Ich wünsche allen St. Martinerinnen 
und St. Martinern einen schönen, er-
holsamen Sommer und einen frucht-
vollen Herbst.

 Landesobm. Stv. WVB Stmk.
Euer Horst Gspurning
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Findest du den Pfad durchs Labyrinth?
Die Seite für die Kleinen

KINDERLEBENKINDERLEBEN



12.07.2026  Festsonntag mit anschließendem Pfarrfest  

01.08.2026  „Alpenglühen – der Wöllmißberg ru�“, LJ St. Martin 

15.08.2026  Dämmerschoppen der FF St. Martin 

06.09.2026  Dorfkirtag 
   Tag der Blasmusik, Ortsabschnitt Niesenbach, Spengersiedlung

12.09.2026  Ausflug des Wöllmißberger Singkreises (jeder kann teilnehmen)

11.10.2026  Erntedank 
26.10.2026  Fitmarsch, SU St. Martin

01.11.2026  Allerheiligen, Gräbersegnung und Gedenkfeier 
22.11.2026  Vorstellungsgottesdienst der Firmlinge am Christkönigsonntag 
29.11.2026  Adventkranzweihe

05.12.2026  15:00 Uhr Nikolausfeier in der Pfarrkirche
07.12.2026  Adventsingen des Wöllmißberger Singkreises
16.12.2026  06:00 Uhr Rorate gestaltet von den Firmlingen mit anschließendem Frühstück im Pfarrhof
30.12.2026  20:00 Uhr Bauernsilvester, OMK St. Martin

Juli

August

September

Oktober

November

Dezember

Veranstaltungskalender
St. Martin am Wöllmißberg 2. HALBJAHR 2026


